
 

 
 
 

 
 
Regelungen zur Möglichkeit von Testungen von Reiserückkehrern veröffentlicht  
Bezugsrundschreiben Nr. 528/2020 vom 10.6.2020  
 
Zusammenfassung 
Das BMG hat Regelungen zum Anspruch auf Testungen auf das Coronavirus nach Einrei-
se aus dem Ausland veröffentlicht. Diese schaffen keine Verpflichtung, sich testen zu las-
sen. Die Durchführung soll unabhängig von einer Veranlassung durch den Öffentlichen 
Gesundheitsdienst stattfinden.  
 
Das Bundesministerium für Gesundheit (BMG) hat mit einer Verordnung zur Änderung der Ver-
ordnung zum Anspruch auf bestimmte Testungen für den Nachweis des Vorliegens einer Infekti-
on mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 (vgl. Bezugsrundschreiben) Regelungen zur Möglichkeit 
von Testungen von Reiserückkehrern veröffentlicht. Demnach haben asymptomatische Perso-
nen, die sich außerhalb der Bundesrepublik Deutschland aufgehalten haben, einen Anspruch auf 
Testung für den Nachweis des Vorliegens einer Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 in-
nerhalb von 72 Stunden nach der Einreise. Die Regelungen schaffen keine Verpflichtung, sich 
auch tatsächlich testen zu lassen.  
 
Die Tests sollen durch die niedergelassenen Ärzte und durch die von den Kassenärztlichen Ver-
einigungen betriebenen Testzentren sowie durch die von diesen beauftragten labormedizinischen 
Leistungserbringer durchgeführt werden. Anders als in den übrigen Fällen von symptomunab-
hängigen Tests entsteht der Anspruch auf Testung unabhängig von einer Veranlassung durch 
den Öffentlichen Gesundheitsdienst. Alle mit der Testung verbundenen ärztlichen Leistungen mit 
Ausnahme der labordiagnostischen Leistungen werden pauschal mit 15 € vergütet.  
 
Die Verordnung ist am 1.8.2020 in Kraft getreten. Weitere Details sind der Anlage zu entneh-
men.  
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Rundschreiben 719/2020 
 
• Mitglieder des Gesundheitsausschusses 
• Landesverbände 
 
des Deutschen Landkreistages 


